
Protokoll                                                                                                                            

  Kirchenvorstandssitzung der Ev. Kirchengemeinde Olching-Maisach 

 

Datum: 04.12.2024          Ort:   Gemeindesaal Olching                  

Beginn: 19:30 Uhr         Protokoll: Manuela Maaßen                            

Ende:   22:15 Uhr        

Anwesend stimmberechtigt:                          

Hr. Pfr. Steffen Barth, Hr. Pfr. Frank Krauss, Fr. Pfrin. Isabelle Freund, Fr. Brigitte Biller, Hr. Dr. Norbert Hansen,       

Fr. Anne Pfeiffer-Kucharcik, Fr. Manuela Maaßen, Hr. Robert Reuter, Fr. Elisabeth Rückert, Fr. Kerstin Wölfle,       

Hr. Bernhard Sauermann, Fr. Sabine Stölzle (ab 20 Uhr) 

Gäste:                                                       

Fr. Julia Claesson, Fr. Kerstin Bürgel, Hr. Benedikt von Hößlin, Fr. Barbara Walton, Fr. Lara Thomas, Aaron Woyke 

nicht stimmberechtigt:  Fr. Sabine Krebs 

Entschuldigt  Hr. Volker Jessen-Hesse, Fr. Annabelle Hansbauer, Fr. Lena Bauer, Fr. Laura Preuß 

  Stimmberechtigte KV Mitglieder: 15         

  Davon anwesend:  12  

Tagesordnung:              

 I. Öffentlicher Teil 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Beschluss des Protokolls der Sitzung vom 19.11.2024   

  2. Abendmahl 

  3. Kirchenmusik 

  4. Weihnachten und Gottesdienste um den Jahreswechsel 

5. Verabschiedung alter KV und Einführung neuer KV 

6. Stiftungsbeirat eine unsere Welt Olching 

7. Rückblick und Ausblick in KG, DB und DW 

8. Sonstiges 

 

  II. Nicht öffentlicher Teil 

Die Sitzung beginnt mit einer Andacht von Kerstin Wölfle. 

 

I. Öffentlicher Teil  
 
TOP 1. Verabschiedung des Protokolls der Sitzung vom 19.11.2024 
Das Protokoll der Sitzung vom 19.11.24 wird angenommen. 
 
Im letzten Protokoll ist eine Namenskorrektur von Hr. Dr. Norbert Hansen erforderlich. Außerdem 
wird korrigiert, dass statt (wie im Protokoll genannt) Lara Thomas Julia Claesson als Gast an der 
Sitzung teilgenommen hat. Beide Änderungen wurden korrigiert. 
 
 

 

 
11:0 

TOP 2.  Abendmahl 
 
Schwerpunkt der Sitzung ist die Festlegung eines Formats für die Feier des Abendmahls. 
 
    A) Grundzüge des Abendmahlsverständnisses (Frank Krauss) 
    B) Erhebung der Prioritäten bei der Festlegung eines Abendmahlsformats zB.: „leicht     
         verständlich“, „würdevoll“, „wenig Aufwand“, „Wein“ anschließend priorisierende Bewertung 
    C) Ergebnisse der Erprobungsphase und Rückmeldungen aus der Gemeinde 
    D) Präsentation und gemeinsame Analyse verschiedener Abendmahlsformate  
        Dabei werden insbesondere die Prioritäten betrachtet (s.o.) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



    E) Diskussion und Beschluss eines Abendmahlsformats 

 
Übereinkünfte zu Verfahren und Beschlussfassung 
Im Sinne einer Beschlussfassung im Miteinander des alten und des neuen KV waren die Mitglieder 
des neuen KV zur Sitzung eingeladen und in den Entscheidungsprozess einbezogen. In allseitiger 
Zustimmung haben bei der Abstimmung über den Beschlussvorschlag alle Anwesenden abgestimmt. 
Im Protokoll bildet sich das bei der Darstellung des Abstimmungsergebnisses entsprechend ab (s.u.). 
 
Zum Entscheidungsprozess 
B) Als Prioritäten bei der Festlegung eines Abendmahlsformats wurden herausgearbeitet: Feier im 
Kreis, würdevoll, spürbare und sichtbare Symbolik des einen Kelchs, inklusiv (mit Wein und Saft und 
den hygienischen Erwartungen und Bedenken angemessen), leicht verständlich, in der KG einheitlich 
 
C) Die Rückmeldungen aus der Kirchengemeinde und von den Anwesenden wurden erhoben und 
gesammelt. Es zeigte sich ein vielfältiges Bild mit Teils widersprüchlichen Wünschen und 
Erwartungen an das Abendmahlsformat. Insbesondere wurde geäußert: die Bedeutung der 
spürbaren Gemeinschaft beim Abendmahlsempfang, der Wunsch nach dem Gemeinschaftskelch, 
hygienische Bedenken und Erwartungen, der Wunsch nach einem klaren und dauerhaften 
Abendmahlsformat, der Wunsch nach Wein (einerseits) und einer nichtalkoholischen Alternative 
(andererseits). 
 
D) Vor dem Hintergrund der Prioritäten, Rückmeldungen und Erwartungen wurden die Stärken und 
Schwächen versch. Abendmahlsformate gesammelt und dargestellt: Wandelkommunion, Intinctio 
(jede/r selbst), Intinctio durch Liturg*in, Gemeinschaftskelch, Einzelkelche. 
 
Zwischenergebnisse 
Wandelabendmahl und Intinctio (selbst) werden als zukünftige Abendmahlsform ausgeschlossen. 
Die Abendmahlsform in den Seniorenheimen werden aus der Diskussion und Entscheidung 
ausgenommen.   
 
Stimmungsbild (alter und neuer KV gemeinsam) 

• einheitliches Format in der gesamten KG 17 Stimmen  

• verschiedene Formate Maisach / Olching 1 Stimme 
 
Es gibt eine eindeutige Tendenz, das Abendmahl weiterhin im Sinne der Gemeinschaft im 
gemeinsamen Kreis zu feiern. Eine klare Kommunikation durch den Liturgen wurde herausgestellt 
und ist essenziell. 
 
Beschluss (Stimmberechtigte des alten KV) 
 
Der Kirchenvorstand beschließt, das Abendmahl im Sonntagvormittagsgottesdienst im Regelfall in 
Kreisen mit Wein und Saft zu feiern in einem innergemeindlich einheitlichen Format. Es soll drei 
Runden geben: Eine mit Intinctio durch die Liturg:innen mit Traubensaft, einen Kreis mit 
Gemeinschaftskelch mit Wein und einen mit Gemeinschaftskelch mit Saft. Bei Bedarf werden 
einzelne Kreise wiederholt. 
 
Ausnahmen bei anderen Gottesdienstformaten können die Liturg:innen in begründeten Fällen 
selbstständig festlegen. Auch die Abendmahlsfeiern in den Altenheimen liegen in den Händen der 
Liturg:innen. 

 
(Das Stimmungsbild zu dem Beschluss, also inkl. Gästen bzw. Mitgliedern des neuen KV ergab:  
18 Ja, 1 Enth., 0 Nein) 
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1 Enth. 

TOP 3. Kirchenmusik: vertagt 
 

 

TOP 4. Weihnachten und Gottesdienste um den Jahreswechsel: vertagt 
 

 

 
 
 
 
 
 

 



TOP 5. Verabschiedung alter KV und Einführung neuer KV 
 
Einteilung von 4-5 Helfer zur Vorbereitung des Gottesdienstes 08.12.  
 

• Treffen Sa. 07.12.um 11 Uhr 

• Treffen So. 08.12. um 9 Uhr  
 
Pressemitteilung am Montag 09.12. durch Pfr. Frank Krauss, Einverständnis des KV zur 
Veröffentlichung der Fotos erteilt. 
 

TOP 6. Stiftungsbeirat eine unsere Welt Olching: vertagt 
 

 

TOP 7. Rückblick und Ausblick in KG, DB und DW 
Siehe TOP 5 
 

 

TOP 8. Sonstiges 
 
Miete Brunder Konrad wird zu gleichen Konditionen weitergeführt. 
 
Sabine Krebs regt an, ein Team mit Team Leitung für das Umwelt Management zu gründen.  
Sabine Krebs bietet an das Team als Auditor zu begleiten. 
 

 

II Nicht-öffentlicher Teil   
TOP 1.  Umpfarrungen 
Es lagen keine Anträge auf Umpfarrung vor 
 

 

 


